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FK BIO 1 – nicht nur Wunschkennzeichen, sondern auch Lebensstil des umtriebigen 
Frastanzer Apothekers: Seiner Pflanzenliebe wegen hat er sich im Lauf der Zeit ein 
umfangreiches botanisches Wissen angeeignet. So war es naheliegend, dass er die Idee 
der Kollegen aufgriff, jährlich Kräuterwanderungen für die Vorarlberger Apothekerschaft 
und die Homöopathischen Ärzte zu organisieren. Mittlerweile führt er regelmäßige 
Kräuterwanderungen für zahlreiche Interessensgruppen durch (Deutsche 
Apothekerschaft/Meran, Botanisch-Zoologische Gesellschaft/Liechtenstein, Kneippvereine, 
…). 

 
1998 legte Mag. Stadler einen Heilkräutergarten mit über 200 Pflanzen vor der Walgau-Apotheke an. 
Zu seiner großen Liebe aber wurden Natureindrücke, sowie Formen und Farben der Pflanzenwelt, insbesondere 
der Orchideen. In über 10.000 Dias hat Mag. Stadler seine Eindrücke festgehalten und mit zahlreichen 
Meditations-Vorträgen in verschiedenen Bevölkerungsgruppen Erstaunen über die und Ehrfurcht vor der 
Schöpfung der Natur ausgelöst. 
 
Projekt – Frastanzer Ried 
Das Frastanzer Ried ist das letzte große Flachmoor des gesamten Walgaus mit seltenen und gefährdeten Arten 
und durch landschaftsästhetische Eigenheiten von hohem ökologischen Wert. Es ist das Verdienst von Mag. 
Stadler, als weitere Verluste durch Überbauung drohten, durch verstärkte Initiativen (Geldmittel zum Rückkauf 
von Riedwiesen mit großzügigen Spenden von Vorarlberger Apothekern, Schulen, Künstlern, privaten Gönnern 
aus dem In- und nahem Ausland) das Bewusstsein in der Bevölkerung und in der Politik geweckt zu haben, und 
somit ist er dem Ziel – das Frastanzer Ried, ein Voll-Naturschutzgebiet – näher gekommen. 
In Kürze erscheint eine wissenschaftliche Abhandlung in Zusammenarbeit mit der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck (als Folgeband der »Vorarlberger Naturschau«) über das Frastanzer Ried; ebenso entsteht eine 
Broschüre für Naturinteressierte. 
 
Aktion Heugabel 
Mit den Initiativen zum Schutz des Frastanzer Rieds gründete Mag. Stadler die »Aktion Heugabel«: Nichtbauern 
helfen Bauern bei händischer Arbeit. Diese Mithilfe verstärkt einerseits das Verständnis der Bevölkerung für die 
Belange der Landwirte, andererseits erfahren die Landwirte die Wertschätzung ihrer Arbeit und Aufgabe durch die 
Helfer. Umweltpreise bestätigen den Erfolg der Idee »Aktion Heugabel«. 
 
Sport 
Seit seiner Mittelschulzeit ist Mag. Stadler ein begeisterter Handballer. Er wurde mit seinem Verein Blau-Weiß 
Feldkirch österreichischer Jugendmeister, übernahm Trainer- und Obmannfunktion, und mit über 1.000 erzielten 
Toren wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Familie – sein Mittelpunkt 
Seine Ehefrau Christl, Ruhepol und Antriebskraft; seine drei Kinder Wolfgang, Bernhard und Veronika, Ausgleich 
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und Freude; seine Mutter Hermine, lebenserfahrene Beraterin. 
Neben den vielen außerberuflichen Tätigkeiten bleibt Mag. Stadler immer noch Zeit für einen humorvollen, 
verständnisvollen und ungezwungenen Umgang mit den Kunden vor der Tara und seinem Team hinter der Tara. 
 
Aufbruch 
Seinen lange gehegten Wunsch, den Jakobsweg zu gehen, begann unser Chef noch vor seinem 60. Geburtstag 
zu verwirklichen. Am 12. Juni brach er von Frastanz auf, um die erste Etappe zu bewältigen. 
 
Bei seinem Aufbruch in das nächste Lebensjahrzehnt wünschen wir, die Belegschaft der Walgau-
Apotheke, unserem Chef alles Gute! 

 
 


